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Kleine Anfrage 5794 
 
des Abgeordneten Dr. Dennis Maelzer   SPD 
 
 
Wann gibt es Klarheit für Kita-Helferinnen und Kita-Helfer? 
 
 
Kita-Helfer/-innen unterstützen das pädagogische Personal in Kindertageseinrichtungen bei 
der Betreuung und Förderung von Kindern. Sie sind insbesondere für die Durchführung nicht-
pädagogischer Aufgaben, wie hauswirtschaftliche Tätigkeiten, Hygienemaßnahmen und die 
Vorbereitung von Veranstaltungen zuständig. Seit Einführung des Programms im Jahr 2020 
haben sich die Förderbedingungen des Landes mehrfach geändert. Nach aktuellem Stand 
endet das Förderprogramm am 31.07.2026. In jedem Kita-Jahr muss erneut eine Förderung 
beantragt werden. Eine Dynamisierung der Förderung ist nicht vorgesehen. Unter anderem 
die SPD-Landtagsfraktion fordert seit Langem, Rechtssicherheit zu schaffen und die 
Förderung der Kita-Helfenden im Kinderbildungsgesetz festzuschreiben und zu dynamisieren. 
Die Landesregierung hatte in Aussicht gestellt, die Förderung ab 2026 gesetzlich zu regeln. 
Bis heute liegt jedoch kein Referentenentwurf für eine Reform des Kinderbildungsgesetzes 
vor. 
 
 
Vor diesem Hintergrund bitte ich um die Beantwortung folgender Fragen: 

 
1. Wie hat sich die monatliche Höchstförderung des Landes für Kita-Helfende seit 

Einführung im Jahr 2020 in den einzelnen Förderperioden entwickelt? 
 
2. Wie hat sich die Anzahl der bewilligten Anträge für Kita-Helfende zwischen 2020 und 

2025 in den einzelnen Förderperioden entwickelt? 
 
3. Welche Summen wurden in den jeweiligen Haushaltsjahren 2020 bis 2024 für Kita-

Helfende verausgabt? 
 
4. Wie können bei der gegenwärtigen Programmfinanzierung faire Arbeitsbedingungen wie 

z. B. tarifnahe und unbefristete Beschäftigungsverhältnisse gewahrt werden? 
 
5. Plant die Landesregierung die Förderung der Kita-Helfenden ab dem 1. August 2026 

über eine Verlängerung des Förderprogramms oder über eine gesetzliche Regelung 
fortzusetzen? 
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